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Betreff:  
 
Einrichtung eines Jugend-Ausschusses 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Die Stadt Sankt Augustin richtet einen Jugend-Ausschuss nach dem Vorbild der Stadt 
Lohmar ein. Die Verwaltung wird beauftragt, nach dem Muster der Satzung des „Jugend 
Ausschuss in Lohmar“ einen Satzungsentwurf zu formulieren und dem Rat zu seiner 
nächsten Sitzung zur Beratung vorzulegen. 
 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
Das Kinder- und Jugendparlament, das in Sankt Augustin seit Jahren eine feste 
Einrichtung ist, hat sich zwar im Rahmen dessen, was es auf Grund seiner Konstruktion 
leisten kann, bewährt, hat aber in der Form des Jugend-Ausschusses in der Stadt Lohmar 
eine Verbesserung erfahren, die diese Form der Beteiligung zur Nachahmung empfiehlt. 
Die Ausschuss typische Größe und die direkte Anbindung an den Jugendhilfe-Ausschuss 
machen die Beratungen effektiver und die Verbindlichkeit der Beachtung der 
Beratungsergebnisse größer. 
Der Antrag lässt bewusst die Frage offen, ob das Kinder- und Jugendparlament neben 
dem Jugend-Ausschuss fortbestehen kann oder soll, etwa – in Abweichung vom Lohmarer 
Modell – als Beratungsgremium für die Jüngeren, z. B. den Bereich der bis zu 
Zwölfjährigen, oder ob wie in Lohmar das Kinder- und Jugendparlament durch den 
Jugend-Ausschuss ersetzt werden soll. Diese Frage soll in der Diskussion einer Klärung 
zugeführt werden. 
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